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In den zunehmend komplexer werdenden Liefer- und Wert-

schöpfungsketten benötigen Unternehmen heute effiziente 

Werkzeuge für das Supply Chain Management und die über-

betriebliche Kommunikation.

Mit YAVEON ProE-SCM ist ein Kommunikationsframework 

und Workflowtool für Belegketten entstanden, das universell 

einsetzbar ist. 

YAVEON ProE-SCM erfüllt dabei zwei wesentliche 

Hauptaufgaben:

   1. �Den Datenaustausch mit anderen Systemen in dem jeweilig 

geforderten Standard zu ermöglichen: Das können interne 

Standards für den Stammdatenaustausch zwischen Werken 

sein oder internationale Industriestandards wie EANCOM 

oder VDA.

   2. �Die Verarbeitung der Informationen und der Anstoß von 

Prozessen zur Abarbeitung, Fehlerbehebung, Benachrich-

tigung etc. Hier sind dem Tool keine Grenzen gesetzt, wie 

solche Workflows eingerichtet werden.

YAVEON ProE-SCM bietet durch seine besondere Architektur 

mehrere entscheidende Vorteile: 

   •� �Es werden keine weiteren externen EDI-Konverter benötigt. 

Die Datenkonversion findet direkt in YAVEON ProE-SCM statt. 

   •� �Standards für Handelslogistik: EDIFACT, EANCOM, I-Doc, 

PHOENIX, u. a. sind präkonfiguriert. 

   •� �Standards für Automobilzulieferer: VDA, Odette, ANSI X12, 

EDIFACT, etc. 

   •� �Integration in Logistik und ERP: YAVEON ProE-SCM greift  

auf die Stamm- und Bewegungsdaten zu und generiert so  

automatisierte Workflows 

   •� �Fehlermanagement und Plausibilitätsprüfung 

   •� �Für eine Anbindung aller Geschäftspartner: Versand der Daten 

automatisch auch per E-Mail oder Fax möglich

   •� �Fast alle Anforderungen lassen sich im Betrieb ohne  

Programmierung durch reine Parametrierung erfüllen.

   •� �Übertragungswege: X400, AS2, OFTP, FTP, SFTP, http,  

Filecopy, E-Mail

YAVEON ProE-SCM wird in folgenden Modulen aus-
geliefert, die beliebig kombiniert werden können:

• Modul 1 – EDI im Handel 

Nutzen Sie das Komplettpaket für den Handel mit den effizienten 

Industriestandards wie EANCOM, PHOENIX, EDIFACT, I-Doc, 

eClass etc., um Rechnungen, Aufträge etc. zu versenden und zu 

empfangen.

• Modul 2 – Automobil Zulieferer

Nur 30 % der mittelständischen Automobilzulieferer setzen EDI 

ein. Mit YAVEON ProE-SCM erhalten Sie nicht nur den Datenaus-

tausch im VDA oder Odette Format sondern auch alle Prozesse 

für die effiziente Belieferung.

• Modul 3 – Intercompany

Teilen Sie Daten im Konzern untereinander und tauschen Sie 

Stamm- und Bewegungsdaten mit beliebigen Systemen aus.

• Modul 4 – Fax- und E-Mailversand

Versenden Sie beliebige Dokumente kundenindividuell direkt aus 

Microsoft Dynamics.

• Modul 5 – E-Invoicing

Erstellen Sie Rechnungen, Gutschriften und Mahnungen im  

pdf-Format mit qualifizierter digitaler Signatur und sparen Sie 

direkt Geld.

• Modul 6 – Schnittstellenmanagement

YAVEON ProE-SCM unterstützt Sie auch bei der Anbindung von 

Fremdsystemen an Microsoft Dynamics NAV. 

• Modul 7 – Workflow

Sie können jederzeit und überall Workflows einrichten, anstoßen 

und Benachrichtigungen zum Status erhalten.

Kommunikation und Workflows 
für die Supply Chain
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Durchgängige Geschäftsprozesse

YAVEON ProE-SCM bietet eine integrierte Prozesssteuerung, die 

zum Einen den Informationsfluss in konfigurierbarer Form bereit-

stellt und zum Anderen einen Kontrollmechanismus beinhaltet, 

der die fristgerechte Abarbeitung überprüft.

So werden Ad-hoc-Meldungen generiert und an die zuständige 

Verkaufsabteilung weitergeleitet. Es lassen sich ohne weiteres 

kunden- wie artikelspezifische Weiterleitungen einrichten. 

So können zum Beispiel bei Sonderartikeln auch Workflows für 

die Beschaffung angestoßen werden, oder die Kommissionierung 

für Standardartikel kann eventuell geforderte Resthaltbarkeiten 

berücksichtigen.

YAVEON ProE-SCM mit Workflowunterstützung bietet ein 

Höchstmaß an automatisierter Auftrags- und Bestellabwicklung.

In der Materialwirtschaft …
… lassen sich alle Arten von Ladungsträgern wie KLTs, Paletten-

konten, Container, etc. für die Distribution verwalten. Die 

Beladung der Ladungsträger wird nach wählbaren Parametern 

optimiert. Desweiteren können die Packmittel in Hierarchien 

gestaffelt werden. Warenanhänger und Labels werden je nach 

Produkt und Packmittelhierarchie durch YAVEON ProE-SCM  

jeweils an der richtigen Stelle im Prozess im richtigen Format 

(VDA, ODETTE, AIAG, GS1, GTL, ...) erzeugt.

In der Warenwirtschaft …
… organisiert YAVEON ProE-SCM den Einkaufs- und Verkaufs-

prozess und integriert sich in die Bedarfsplanung mit Bestell-

vorschlag und Wareneingang, sowie in die Kommissionierung 

und Distribution. Bei der Anbindung von Fremdlagern lassen sich 

alle Vertragsarten (Konsignation, CRP, etc.) abbilden. Auch hier 

werden Auftragsabwicklung und Kommunikationsprozesse Hand 

in Hand geführt.



Modul 1: EDI Handel 
Efficient Consumer Response auf die leichte Art

Im Handel bietet YAVEON ProE-SCM einen konverterfreien EDI-

Verkehr gemäß den Branchenstandards EANCOM, I-Doc, Phoenix, 

xCBL, OpenTrans, usw. Selbstverständlich lassen sich durch die 

flexible Parametrierung auch andere Standards leicht konfigu-

rieren – ohne Programmierkenntnisse. 

Wichtige Erweiterungen zur Verarbeitung der Massendaten sind 

Rechnungslisten und eine gesonderte Verbandsabwicklung. 

Selbstverständlich kann in YAVEON ProE-SCM die NVE vergeben 

und die ILN mitgeführt werden. Entsprechend dem Standard wird 

dies im Avis und Barcode-Label codiert. Hochgenaue Barcodes 

unterstreichen Ihren Anspruch eines A-Lieferanten.

YAVEON ProE-SCM für den Handel bietet:

• Verbandsabwicklung

• NVE (SSCC), ILN, EAN, PZN, DUNS

• �Vollautomatisierung mit optionaler  

Belegweiterverarbeitung 

• Workflowunterstützung

• Fremdlagerverwaltung, Überwachung, Steuerung

• Standard-Labels (z. B. GS1)

EDI für Anspruchsvolle

Microsoft Dynamics™ – 
Motor der Produktivität

04

GS1-konformes Label



Modul 2: Automobilzulieferer 
Mit allen Autoherstellern und Lieferanten in Kontakt

Als Branchenlösung für die Automobil-Zulieferindustrie ist 

YAVEON ProE-SCM eine umfassende Lösung zur Organisation 

eines elektronisch geführten Informations- und Materialflusses. 

Die EDI-Schnittstelle kommt ohne externen Konverter aus, da 

VDA, ODETTE, ANSI X12, u. a. Standards direkt aus Microsoft  

Dynamics erzeugt werden, und zwar spezifiziert für den je-

weiligen Kunden und die Abladewerke. Desgleichen lassen sich 

Lieferanten-Logistic-Center (eLLZ) anbinden und bedienen.  

Die Warenanhänger und Nachrichten sind auch konform mit 	

AMES-T, GTL, BeloM (2D-Barcode).

Für Zulieferer von:

Audi, Volkswagen, Opel, Ford, Porsche, SEAT, Skoda, BMW,  

Mercedes, PSA, Renault, MAN, … .

YAVEON ProE-SCM unterstützt u.  a. folgende 
Nachrichtenarten für VDA, ODETTE, ANSI X12:
• Lieferabruf 

• Feinabruf

• JIT und PUS-Abruf

• Lieferschein-DFÜ 

• Rechnungs-DFÜ

• Gutschriftverfahren 

• Warenbegleitschein

• Warenanhänger, VDA 4902, ODETTE, GS1, AIAG, GTL, ...

• Speditionsauftrag und Packmittelverwaltung
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GTL-Label mit 2D-Barcode

VDA-konformes Label 
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Grenzenloser Datenaustausch 

Modul 3: Intercompany 
YAVEON ProE-SCM bietet eine umfassende Lösung sowohl für  

die arbeitsbereichübergreifende als auch für die konzernweite  

Informationslogistik. Mithilfe von YAVEON ProE-SCM lässt  

sich der Beleg- und Stammdatenaustausch zwischen den gleichen  

und unterschiedlichen ERP-Systemen elektronisch und sicher 

vornehmen. 

Dabei ist es völlig unerheblich mit wie vielen Mandanten Sie 

arbeiten. Dank der einzigartigen Architektur von YAVEON ProE-

SCM ist es möglich, durch Parametrierung einer Belegart beinahe 

unbegrenzt viele Varianten für alle Dialogpartner zu hinterlegen.

Zum Beispiel können Sie gemeinsam übergreifende Artikel- 

stammdaten oder Debitoren-Daten pflegen und austauschen. 

Dabei können eigene Felder und Tabellen mit „fremd befüllten 

Feldern“ kombiniert werden.

Belegketten

Der Belegaustausch kombiniert mit einem periodischen oder er-

eignisgesteuerten Stammdatenaustausch ermöglicht umfassende 

Intercompany-Funktionalitäten. Das bietet eine Automatisierung 

von Belegketten über die einzelnen Unternehmensbereiche hin-

weg, aber ebenso die Integration in andere Konzernlösungen für 

die konsolidierte Berichterstattung.

Stammdatenverwaltung und Berechtigungskonzepte

Die voreingestellten Berechtigungskonzepte für die Verwaltung 

von Stammdaten stellen sicher, dass Änderungen nur dort 

vorgenommen werden, wo es vorgesehen ist, aber alle anderen 

Mandanten diese Änderungen aktualisiert vorfinden.

So erhalten Sie mit YAVEON ProE-SCM auch eine wichtige 

Voraussetzung für die Erfüllung der Vorgaben aus SOX, 8.  

EU-Richtlinie und ähnlichen Regelungen.

In der Warenwirtschaft organisiert YAVEON Intercompany den 

Einkaufs- und Verkaufsprozess und integriert sich in die Bedarfs-

planung mit Bestellvorschlag und Wareneingang, sowie in die 

Kommissionierung und Distribution. Die Avise und Rückmel-

dungen ermöglichen die exakte Nachverfolgung im Strecken-

geschäft und eine termingenaue Rechnungsstellung.

Besseres Sourcing durch Lagerinformationen 

Bei der Anbindung von international verteilten Logistikstandorten 

oder auch Fremdlagern lassen sich wichtige Informationen über 

die Verfügbarkeit der Artikel jederzeit abrufen, auch mehrsprachig. 

Auftragsabwicklung und Kommunikationsprozesse werden Hand 

in Hand geführt.

Bessere Absatzplanung

Durch die Verfügbarkeit der Informationen aus den Distributions- 

und Vertriebsgesellschaften können die Produktions- und Absatz-

planungen genauer durchgeführt werden. Eine Reduktion von 

Kosten und Fehlmengen ist die Folge.

Highlights der Intercompany-Lösung:
• �Stamm- und Bewegungsdaten

• �Berechtigungskonzept

• �Streckengeschäft

• �Global Sourcing

• �Bestellungen automatisch in Verkaufsaufträge umwandeln  

und umgekehrt

• �Mehrsprachigkeit

• �Bessere Absatzplanung

Verkaufs- 
Niederlassung  
in Österreich

Werk in 
China

Werk in 
PolenLieferungen

Rechnungen

Bestellungen
Direktlieferungen

ArtikelZentrale

Artikel
Debitoren
Kontakte

Artikel
Bestellungen
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Echter Workflow

Im Gegensatz zu herkömmlichen Faxlösungen muss bei der 

Freigabe eines Beleges der Faxversand nicht mehr eigens aktiviert 

werden, sondern kann vollautomatisch im Hintergrund abge-

wickelt werden. 

Durch YAVEON ProE-SCM können Sie Standard-Layouts oder 

jedem Empfänger ein eigenes Reportlayout zuweisen und zu-

sätzlich den Inhalt von Faxdeckblättern oder E-Mail-Elementen 

frei konfigurieren.

Der Versand kann mit Zeitplänen automatisiert vollständig  

im Hintergrund ausgeführt werden. Der Versand erfolgt nach  

voreingestellten Zeitintervallen innerhalb von Minuten oder  

auch nur einmal im Monat.

Modul 4: Fax & E-Mail – Versandautomatisierung 
In jedem Unternehmen wird täglich eine Vielzahl von Geschäfts-

dokumenten ausgetauscht, seien es Bestellungen, Angebote 

oder Rechnungen an Lieferanten und Kunden. Diese Dokumente 

werden meist entweder per Fax oder E-Mail versendet.

Tatsächlich ist mit dem manuellen Versand per Fax und der 

Archivierung in Papierform ein hoher zeitlicher und personal-

intensiver Aufwand verbunden.

Gelingt es, den Versand der Geschäftsdokumente direkt aus  

Microsoft Dynamics NAV heraus anzusteuern, so lässt sich  

damit enorm Zeit und Geld einsparen. Wenn dann auch noch 

jede Groupware und Faxlösung ansprechbar ist, werden  

bereits getätigte Investitionen geschützt.

Grenzenlose Kommunikation

Die pdf-Dateien und die E-Mails können automatisch im  
Hintergrund erzeugt und versandt werden. 

Einfache Handhabung ohne Programmierkenntnisse

Alle Vorlagen und Logiken lassen sich in YAVEON ProE-SCM  

ganz einfach erstellen und den Kontakten zuordnen.

Strukturierter Datenaustausch via Fax und E-Mail

Mithilfe dieser Vorlagen, also ohne Programmierkenntnisse,  

kann der Informationsaustausch für jeden Geschäftspartner  

standardisiert werden.



Modul 5: Elektronische Rechnungen 
Gemäß den Richtlinien der EU und der lokalen Gesetzgeber  

müssen bei jeder elektronisch übermittelten Rechnung die Echt-

heit und die Unversehrtheit des Inhalts gewährleistet sein, und 

zwar in der Regel durch eine qualifizierte Signatur.

YAVEON bietet nun allen Anwendern von Microsoft Dynamics 

NAV (ab der Version 3.70) die Möglichkeit, diesen Versand der 

Rechnungen vollautomatisch in Microsoft Dynamics NAV abzu-

wickeln. 

Dank der integrierten Workflows auf Basis von YAVEON ProE-SCM 

können nun direkt beim Buchen pdf-Dokumente aus den Rech-

nungen erstellt, verschlüsselt und versendet werden. Ein manuelles 

Eingreifen ist hier nicht mehr nötig.  

Der Empfänger prüft ganz einfach im Acrobat Reader die Echtheit 

und Unversehrtheit.

Microsoft Dynamics™ – 
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Modul 6: Schnittstellenmanagement
Strukturierte Anbindung reduziert Wartungsaufwände

Die Anbindung von Fremdsystemen an Microsoft Dynamics NAV 

stellt gleichartige Anforderungen wie der Datenaustausch. Mit 

YAVEON ProE-SCM als Handwerkszeug sind Sie auf der sicheren 

Seite.

Microsoft Dynamics NAV wurde im Unternehmen eingeführt, um 

einerseits die Datenflüsse und die damit verbundenen Material- 

und Werteflüsse transparent zu halten. Andererseits sollen die 

Aufwendungen für die IT-Administration reduziert werden. 

Diese beiden Effekte sollen auch bei der Einbindung von Dritt-

Systemen nicht unterlaufen werden. Daher ist es sinnvoll, bei 

der Verwaltung von Schnittstellen auf eine strukturierte Lösung 

zurückzugreifen.

Signiert oder nicht signiert? Das ist hier die Frage.

Was Schnittstellen leisten

Schnittstellen, die mit YAVEON ProE-SCM angelegt werden,  

stellen nicht nur sicher, dass Daten richtig konvertiert und inter- 

pretiert werden, sondern dass alle Transaktionen protokolliert 

und archiviert werden. Die Archivierungstiefe ist dabei frei  

wählbar.

Außerdem erhält man eine Übersicht über die vorhandenen 

Schnittstellen und kann bei Änderungen an den angebundenen 

Systemen oftmals durch reine Parametrierung und Konfiguration 

die Schnittstelle aktualisieren. Das spart Zeit und vermeidet teure 

Programmierfehler.

Die Unversehrtheit kann ganz einfach im 
Acrobat Reader geprüft werden.

Bei YAVEON ist die 
Signaturkarte sicher 

verschlossen. 
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Mussfelder und automatische Feldeinträge mit Startwerten

Die Workflows von YAVEON können nicht verlassen bzw. ab-

geschlossen werden, bevor bestimmte Felder ausgefüllt sind. 

Darüber hinaus lassen sich typische Feldeinträge aufgrund der 

Eingangsbedingungen vorbelegen, so dass sich redundante 

Eingaben erübrigen. Der Workflow kann selbst Feldänderungen 

vornehmen.

So werden Prozesse effizienter.Signiert oder nicht signiert? Das ist hier die Frage.

Modul 7: Workflow
Workflows helfen, die Prozesse  

besser ineinander greifen zu lassen

Um sicherzustellen, dass wichtige Arbeits-

vorgänge nicht auf sich warten lassen oder 

dass alle Projektbeteiligten frühzeitig über  

Änderungen in den Prozessen informiert  

werden, sind strukturierte Workflows un- 

erlässlich. 

Schließlich sollen Mitarbeiter aktiv gewarnt  

werden, wenn kritische Zustände erreicht  

werden. 

Automatisierte Workflows, aktuelle

Warnhinweise und Reports

Durch die Parametrierung der Eintritts- 

regeln können aufgrund von beliebigen 

Zuständen Workflows automatisiert, 

initiiert oder Warnhinweise übermittelt  

werden. So lassen sich ereignisbezogen  

Lieferverzögerungen, Mindestmengen  

oder Resthaltbarkeiten überwachen.

Bessere Prozesse durch übergreifende Informationspolitik

Die meisten Workflowmodule sind nur in der Lage, den nächsten 

Prozessschritt mit zu überwachen. 

YAVEON Workflow bietet die Möglichkeit in beliebiger Tiefe  

alle Prozessbeteiligten über die Veränderungen zu informieren.  

Zum Beispiel können, wenn ein Kundenauftrag auf einen 

späteren Zeitpunkt verschoben wird, Produktion, Einkauf und 

Lieferanten aktiv über die veränderten Fristen und über beliebige 

Kommunikationskanäle informiert werden. 

Vorhandene Workflowbibliotheken erleichtern die Einrichtung  
des gewünschten Workflows im Unternehmen.

DB < 10  %

Freigabe?

Freigabe?

DB > 20  %

Ja

Nein

Nein

Nein

Nein

Ja

Ja
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E: �Andererseits können Workflows in Abhängigkeit von den Aus-

gangsbedingungen unterschiedlich sein. Zum Beispiel können 

die Freigabeprozesse bei hohen Budgets oder bei bestimmten 

Lieferadressen sich ändern. 

Beispiel: Bestellung mit Gefahrgütern müssen zunächst im  

Lager und in der QM freigegeben werden und zusätzlich –  

abhängig vom Bestellwert – vom Einkaufsleiter.

F: �Workflows können auch als prozessstrukturierende Abläufe 

eingerichtet werden, sodass bestimmte Vorgänge in definierten 

Steps abgearbeitet werden müssen. 

Beispiel: Ein Artikel wird durch den Einkauf angelegt, die  

Finanzbuchhaltung erfasst anschließend die Buchungs- 

gruppen. Sowohl EK-Preis-Verhandlung, als auch die Definition 

der Außenhandelsangaben können nun parallel durchgeführt 

werden. Nach Abarbeitung aller vorherigen Aufgaben kann  

der Verkauf die Preise definieren. Der Workflow entsperrt den 

Artikel nun selbständig. 

Workflow-Beispiele 
YAVEON ProE-SCM unterstützt verschie-

dene Workflowszenarien. Hier einige 

Beispiele:

A: �So können ähnlich wie in SharePoint 

Benachrichtigungen auf Änderungen in 

Stammdaten abonniert werden.  

Beispiel: Mitarbeiter A und B möchten 

über Änderungen am Artikelstamm  

informiert werden.

B: �Es können periodische Workflows definiert werden. Zum 

Beispiel erhalten Sie jeden Morgen die Informationen über  

verspätete Einkaufsbestellungen und/oder auch Artikel,  

deren Mindestbestand unterschritten ist.

C: �Workflows im Prozess. Beispiel 1: Information an den  

Einkäufer nach verbuchtem Wareneingang im Lager mit  

detaillierter Angabe über Mengen, Chargen, Gefahrgut- 

Status, Mindesthaltbarkeitsinformationen.  

Beispiel 2: Beim Verschieben eines Fertigungsauftrages  

werden die betroffenen Sachbearbeiter im Verkauf über  

die verschobene Produktion Ihrer Aufträge benachrichtigt.

D: �Die Workflows können aber auch mit weiteren Logiken 

verknüpft sein. So können einerseits Mussfelder abgeprüft 

werden. Vorgänge können dann nicht abgeschlossen werden, 

wenn definierte Muss-Felder nicht gefüllt bzw. die Daten  

nicht dem Vorgabeparameter entsprechen. 

Beispiel einer workflowunterstützten Artikelstammdatenanlage
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Soviel Ordnung war noch nie.

Dies geschieht direkt am Beleg, sodass jederzeit einfach und  

schnell wieder auf die archivierte Datei zugegriffen werden kann. 

Alle Dateien werden sowohl beim Export, als auch beim  

Import in ein Archivverzeichnis gespeichert und mit Datums- 

stempel versehen. Weiterhin wird neben der importierten Datei 

auch die Archivdatei in einer YAVEON ProE-SCM-Aktivität proto-

kolliert und ist somit sofort und ohne lange Sucharbeit für den 

Sachbearbeiter auffindbar. 

Daten werden beim Einlesen zusätzlich in der Applikation  

archiviert, wodurch versehentlich gelöschte oder wiederbenötigte 

Daten schnell wiederherstellbar sind.

Was in allen Modulen stets dabei ist:
• Einheitliche Parametrierung

• Automatisierung

• Protokollierung

• Archivierung

• Zeitplanung

• Frei konfigurierbar

Einfachheit
YAVEON ProE-SCM für Microsoft Dynamics NAV zeichnet sich 

durch eine modulare Struktur, eine sehr leichte Integration und 

seine einfache Konfigurierbarkeit im betrieblichen Alltag aus.  

Anpassungen an unterschiedliche Debitoren lassen sich über  

eine Parametrierungsmatrix in der Regel selbst vornehmen.  

Ganz im Sinne einer pragmatischen und prozessorientierten  

Unternehmensführung.

YAVEON ProE-SCM ist die einfache Lösung, mit der Sie den  

Datenaustausch mit Kunden und Lieferanten auf effiziente  

und sichere Weise gestalten.

Archivierung
Ohne weitere Kosten und Zutun können alle versendeten  

Belege und Geschäftsdokumente automatisch als pdf-Datei  

direkt in Microsoft Dynamics NAV archiviert werden.

Die Module können aufbauend von unten in beliebiger Kombination eingesetzt werden.

Inter-
company

Data & Field
Mappings

Automotive
Komplett-

lösung

Automotive
Mappings

EDI
Komplett-

lösung

YAVEON ProE-SCM Basis
inkl. Archivierung

EDI-
Mappings

E-Invoicing

Fax &
E-Mail

Signature

Schnitt- 
stellen- 

management Workflows
(allein oder 
zusätzlich)
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